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Talente zeigen Spitzenleistung
27 Gesellinnen und Gesellen aus 
Ostfriesland sind die Besten ihres 
Fachs. Sie erhielten im EEZ in  
Aurich ihre Urkunden überreicht.

Stolz auf ihre Leistungen sind die neuen Toptalente aus Ostfriesland. Präsident Albert Lienemann (r.) gratulierte. 

S
ie haben in den vergangenen Monaten mit Geschick, Aus-
dauer und Leidenschaft bewiesen, dass sie ihr Handwerk 
nicht nur beherrschen, sondern vielmehr die Besten ihres 
Fachs sind. 27 Gesellinnen und Gesellen wurden von der 

Handwerkskammer für Ostfriesland während der Kammersiegereh-
rung als Beste des Jahrganges 2024 ausgezeichnet.

Im Energie-, Bildungs- und Erlebnis-Zentrum (EEZ) in 
Aurich feierten rund 100 Gäste aus Politik, Verwaltung und 
Wirtschaft sowie Familie und Freunde die außergewöhnlichen 
Erfolge der jungen Handwerksgeneration. Von Kammerpräsident  
Albert Lienemann bekamen sie ihre Urkunden und Pokale 
überreicht.

Die Nachwuchstalente, die ihre Abschluss- und Gesellenprü-
fungen mit Bestnoten absolvierten, qualifizierten sich für die 
„Deutsche Meisterschaft im Handwerk – German Craft Skills“ 
(DMH). 16 von ihnen schafften nach ihrem Sieg auf Kammer-
ebene den Sprung auf die Landesebene. Vier dürfen sich sogar 
beste Handwerkerin oder bester Handwerker Niedersachsens 
nennen. Besonders stolz kann Ostfriesland außerdem auf Flie-
sen-, Platten- und Mosaikleger Timm Eisenhauer aus Aurich und 
Elektroniker Malte Munk von Borkum sein. Sie haben sich in 
praktischen Wettkämpfen bis ganz nach oben durchgeschlagen 
und sich den 1. Bundessieg (Timm Eisenhauer) und 2. Bundessieg 
(Malte Munk) in ihren Gewerken erkämpft.

Hinter jedem Erfolg steht ein starkes Netzwerk
„Sie sind die Gesichter eines Handwerks, das unsere Gesellschaft 
am Leben hält – mehr noch: Mit Ihren Händen, Ihrem Wissen und 
Ihrem Herzblut gestalten Sie unsere Zukunft!“, gratulierte Liene-
mann den jungen Handwerkerinnen und Handwerkern während 
seiner Begrüßungsrede. Mit ihrer Ausbildung hätten sie eine fach-
liche Grundlage für ihren beruflichen Lebensweg geschaffen und 
mit ihrem Sieg bei der „Deutschen Meisterschaft im Handwerk“ 
gezeigt, was es heißt, Engagement, Leidenschaft und Durchhalte-
vermögen zu vereinen. 

Gleichzeitig betonte der Präsident, dass hinter jedem Erfolg 
auch immer ein starkes Netzwerk stehe. Er dankte allen Wegbe-

gleitern der Jugendlichen, zu denen er Eltern, Verwandte und 
Freunde, die Lehrenden an den Berufsschulen sowie die Ausbil-
derinnen und Ausbilder in den Betrieben und der Handwerks-
kammer zählte. „Ihr Rückhalt und Ihre Unterstützung haben 
maßgeblich dazu beigetragen, dass diese jungen Menschen ihr 
Talent entfalten konnten.“

Die duale Ausbildung ist ein Erfolgsschlager
Dem Dank schloss sich auch Anja Poppen in ihrer Rede an. 
Die Schulleiterin der Berufsbildenden Schulen II in Aurich 
überbrachte im Namen aller Berufsschulen Glückwünsche. 
Mit dem erfolgreichen Abschluss ihrer Ausbildung hätten die 
Kammer siegerinnen und -sieger einen wichtigen Meilenstein in 
ihrem Werdegang erreicht. Darüber hinaus seien sie mit ihren 
 Fähigkeiten „ein Glück für unsere Region und ein Glück für 
Ostfriesland.“

Moderiert wurde die Veranstaltung von Jörg Harms, Ausbil-
dungsberater der Handwerkskammer. Er interviewte die Gesell- 
innen und Gesellen zu ihren Wettkampferfahrungen und ihren 
Berufen. Für die musikalische Begleitung sorgte die Band „Aden-
alin“ aus Aurich.  JACQUELINE STÖPPEL W

1. Bundessieger im 
Fliesen-, Platten- und  
Mosaiklegerhandwerk  
ist Timm Eisenhauer 

aus Aurich.

Fliesentechnik FTB GmbH,  
Leetzdorf.
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W DIE BESTEN IHRES FACHS 2024

Sieger der Deutschen Meisterschaft im Handwerk
 
1. Bundessieger 2024
Fliesen-, Platten- und Mosaikleger Timm Eisen-

hauer, Aurich (Fliesentechnik FTB GmbH, Leetzdorf)

2. Bundessieger 2024
Elektroniker, Fachrichtung Energie- und  
Gebäudetechnik Malte Munk, Borkum (Elektroins-

tallateurmeister Thomas Wenzel, Borkum)

1. Landessieger/in 2024
Feinwerkmechaniker, Schwerpunkt Zerspa-
nungstechnik Nils Ginschel, Hage (cwTec Ge-

sellschaft für Werkzeug- und Maschinenbau mbh, 

Hage), Malerin und Lackiererin, Fachrichtung 
Gestaltung und Instandhaltung Fenja Held, Wes-

terholt (Maler- und Lackiermeister Timo Wermuth, 

Westerholt).

2. Landessieger/in 2024
Bäckerin Annemieke Schröder, Oldenburg (Insel-

bäckerei Nabrotzky GmbH, Borkum); Bootsbau-
er:in, Fachrichtung Neu-, Aus- und Umbau 

Noah Rajko, Köln (H. Bültjer Bootswerft GmbH 

& Co. KG, Jengum); Elektroniker, Fachrich-
tung Informations- und Telekommunikati-
onstechnik Marlon Watermann, Moormerland 

(Sandersfeld Sicherheitstechnik, Leer); Feinwerk-
mechaniker, Schwerpunkt Maschinenbau 

Jason Deboße-Putz, Norden (cwTec Gesellschaft 

für Werkzeug- und Maschinenbau mbh, Hage); 

Fleischer Dennis Böhl, Rhauderfehn (Fleischer-

meister Heinrich Gerdes, Rhauderfehn); Friseurin 

Sophia Ballin, Leer (Lisa Gehler und Daja Schrock-

Opitz UG, Hesel); Kraftfahrzeugmechatroniker, 
Schwerpunkt Personenkraftwagen Lukas 

Salenga, Rhauderfehn (K&E Automobile GmbH, 

Ostrhauderfehn); Land- und Baumaschinen-
mechaniker Hanno Hoting, Bunde (Erwin Harms 

Agrartechnik GmbH, Weener).

3. Landessieger/in 2024
Augenoptikerin Svenja Hummel, Aurich (Fielmann 

AG & Co. KG, Aurich); Kaufmann für Büro-
management Philip Schaaf, Leer (Sandersfeld 

Sicherheitstechnik GmbH, Leer); Raumausstat-
terin, Schwerpunkt Raumdekoration, Licht-, 
Sicht- und Sonnenschutzanlagen Lea Weinert, 

Hage (G. Gerken und Sohn, Inh. Gerald Gerken, 

Hage); Zahntechnikerin Jana Frieling, Papenburg 

(Goemann Dental-Labor GmbH, Leer).

Kammersieger/innen 2024
Anlagenmechaniker für Sanitär-, Heizungs- 
und Klimatechnik Maik Betten, Aurich (Hautech-

nik Betten GmbH, Aurich); Fachverkäuferin im 
Lebensmittelhandwerk, Schwerpunkt Bäcke-
rei Finja Karpe, Emden (Bäckerei und Konditorei 

Gerhard Sikken OHG, Emden); Fachverkäuferin 
im Lebensmittelhandwerk, Schwerpunkt 
Fleischerei Laura Giesmann, Friedeburg (Kaufhaus 

Behrends GmbH & Co. KG, Wiesmoor); Fahr-
zeuglackiererin Ilka Graß, Rhauderfehn (Olaf 

Schmidt, Rhauderfehn); Informationselektroni-
ker, Schwerpunkt Geräte- und Systemtechnik 

Lion Grünwald, Winsen (Aller) (Vodafon Kabel 

Deutschland GmbH, Leer); Konditorin Tomke 

Lüpkes, Ihlow (Konditorei Café Remmers, Inh. Hilko 

Remmers, Norden); Maurer Jörn Oltmanns, Esens 

(Heinz Gronewold GmbH, Dornum); Metall-
bauer, Fachrichtung Konstruktionstechnik 

Simon Markus, Emden (Mönck Maschinenbau und 

Ingenieurbüro GbR, Ihn. Karsten und Bernd Möck, 

Aurich); Straßenbauer Timon Dübbel, Norden 

(Tell Bau GmbH, Norden); Tischlerin Judith 

Cramer, Ostrhauderfehn (Tischlermeister Frank 

Flügge, Ostrhauderfehn); Zimmerer Jonas Reents, 

Friedeburg (Bernhard Heeren Bauunternehmen 

GmbH, Friedeburg).

Jetzt eine Weiterbildung 
im BBZ in Aurich angehen
Endlich den Meistertitel angehen? Den Ausbilder-
schein absolvieren? Oder doch den Betriebswirt 
anstreben? Weiterbildungswillige Handwerker 
und Handwerkerinnen – Selbstständige, Arbeit-
nehmende und Auszubildende – werden in dem 
neuen  Kursangebot des Berufsbildungszentrums 
(BBZ) in Aurich fündig. Rund 60 Lehrgänge wurden 
in der Online-Kursdatenbank neu aufgelegt. 

Ein Schwerpunkt in der Erwachsenenbildung 
liegt auf den Meistervorbereitungskursen. Neben 
dem Studiengang „Geprüfte/r Betriebswirt/in nach 
der Handwerksordnung“ und fachspezifischen Lehr-
gängen wie in der Elektromobilität oder Schweiß-
technik stehen auch Kompaktseminare beispielsweise 
zur Unternehmensführung zur Auswahl. Außerdem 
wieder neu im Programm die Fortbildung zum/zur 
„Gebäudeenergieberater/in (HWK)“. Ein Flyer, der 
einen Überblick über alle Angebote gibt,  ist eben-
falls online zu finden.  

Kurse: www.hwk-aurich.de/weiterbildung 

Ausbildungs-Vorbilder Ostfrieslands
Die besten Ideen für die Berufsausbil-

dung stehen fest. Tbd erhält Preis für  

Ausbildung in der Fernmeldetechnik.

Drei Unternehmen aus Ostfriesland haben den 
Preis für innovative Ausbildung (PIA) der Nordwest 
Mediengruppe gewonnen. Der Ideenwettbewerb 
zeichnet alle zwei Jahre regionale Betriebe und Ein-
richtungen aus, die sich in besonderer Weise für die 
Berufsausbildung engagieren. In der Handwerkskam-
mer für Ostfriesland wurden die Preisträger geehrt. 

Den ersten Platz belegte der Kurverein Neuharlin-
gersiel. Die Auszubildenden berichten auf dem Insta- 
gram- und Facebook-Account „azubisvomsiel“ über 
ihren Arbeitsalltag. Mit dem zweiten Platz wurde die 
Technische Bau Dienstleistungen GmbH (tbd) ausge-
zeichnet. Tbd betreibt in Friedeburg ein Schulungs-
zentrum, in dem sie im Auftrag von Netzbetreibern 
sowohl Auszubildende als auch erfahrene Monteure 
in der Fernmeldetechnik ausbilden. Mit einem Mix 
aus praktischen Übungen, lokalen Kooperationen und 

Vertreter der tbd nahmen den 2. PIA-Preis entgegen.

einer neuen App begegnet tbd dem Fachkräfteman-
gel. Unter anderem werden auch im Berufsbildungs-
zentrum Aurich Kurse angeboten. Den dritten Platz 
erhielt die Spedition Weets aus Emden. Sie setzt auf 
einen „Azubi-Austausch“ mit anderen Unternehmen, 
um alle Ausbildungsinhalte abzudecken.
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Handwerk lädt 
zum Tanzfest ein
Die Vorbereitung zum Handwerkerball 
am Sonnabend, 5. April, ab 19 Uhr in 
der Gaststätte „Alte Schmiede“ in 
Aurich-Middels sind angelaufen: Die 
Kreishandwerkerschaft Aurich-Em-
den-Norden (KH) und die Unterneh-
merFrauen Ostfriesland laden Gäste 
aus Handwerk, Freunde, Bekannte 
und alle, die Spaß am Feiern haben, 
dazu ein, das Tanzbein zur Musik des  
Partyduos „Teddys“ zu schwingen. 

Mit einem Sektempfang geht es los. 
Später sorgt ein Buffet für das leibli-
che Wohl. Eintrittskarten gibt es für 
45 Euro im Vorverkauf unter anderem 
in der Geschäftsstelle der Kreishand-
werkerschaft, Straße des Handwerks 
2, in Aurich.

Informationen:  
www.hwk-aurich.de/ 

ball-des-handwerks

Ein Händchen fürs Detail
Durch einen Zufall hat Anna-Lena Ludwig aus Buttforde 

ihr Talent für die Schabloniertechnik entdeckt. 

betonte der 54-jährige Malermeister, 
der den Fachbetrieb für Oberflächen 
im Innen- und Außenbereich in zweiter 
Generation führt.

Kreatives Arbeiten ist einfach Anna-
Lena Ludwigs Ding. Angefangen in 
jungen Jahren, indem sie hobbymä-
ßig zeichnete, hat sie ihre Fähigkei-
ten inzwischen auch auf das Berufs-
leben übertragen können. Denn die 
21-Jährige aus Buttforde absolviert 
momentan im dritten Jahr eine Aus-
bildung zur Malerin und Lackiererin 
im „Malerbetrieb Theodor Schlünder, 
Inh. Thomas Schlünder“ in Wittmund. 
Während eines Auftrages in der evan-
gelisch-lutherischen Kirche in Blom-
berg entdeckte sie ihr besonderes 
Talent für die sogenannte Schablo-
niertechnik. 

Eine Methode, bei der ihr auch ihr 
altes Hobby zu Gute kam, da es hierbei 
vor allem auf das richtige Fingerspitz-
engefühl ankommt. Mit viel Sorgfalt 

und Genauigkeit musste das ursprüng-
liche Muster der Wandmalerei – Kreise 
in hellem Braun und hellem Gelb sowie 
filigrane Blütenkelche – mit handgefer-
tigten Schablonen und mit Hilfe von 
speziellen Pinseln und Schwämmen 
auf der 200 Quadratmeter großen 
Fläche Stück für Stück neu aufgetra-
gen werden.

Für ihre guten Leistungen in der 
Ausbildung ist sie von der Handwerks-
kammer für Ostfriesland zum Lehrling 
des Monats ernannt worden. Über die 
Auszeichnung freute sich auch Chef 
und Ausbilder Thomas Schlünder. 
„Mit der Umsetzung der Schablo-
niertechnik in der Blomberger Kirche 
hat Anna-Lena ein echtes Händchen 
für ihr Handwerk bewiesen. Das war 
wirklich beeindruckend zu sehen“, 

Fo
to

:  
J.

S
tö

p
p

el

Die angehende Malerin und Lackiererin ist 

zum Lehrling des Monats ernannt worden.

Regionales

W BETRIEBSBÖRSE
Alteingesessener Malerbetrieb in der Weser- 
Ems-Region plant seine Nachfolge. Der Betrieb 

besteht seit über 100 Jahren in Ostfriesland. Der 

Schwerpunkt liegt in der Innenraum- und Fassaden-

gestaltung sowie im Bereich von Fußbodenarbeiten. 

Daneben werden auch Lackierungen sowie die 

Beseitigung von Wasserschäden angeboten.  

(Chiffre:  A-4334-1)

Freie Motorradwerkstatt mit Online-Shop im 
Landkreis Leer steht zur Nachfolge an. Eine 

sehr gut eingerichtete Motorradwerkstatt mit einer 

vollständigen Infrastruktur sucht aus Altersgründen 

eine engagierte Nachfolge des inhabergeführten 

Familienbetriebes. (Chiffre: A-4764-3)

Nachfolge für Friseursalon gesucht. Friseursalon 

im Landkreis Aurich sucht aus Altersgründen eine 

Nachfolge. Der langjährig bestehende Salon befindet 

sich in gut frequentierter Lage zwischen Wohngebie-

ten und dem Ortskern. (Chiffre: A-9602-7)

Betriebsbörse: www.nexxt-change.org 

Kontakt: Svea Janssen, Tel. 04941 1797-29
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Wir machen den Weg frei. Gemeinsam mit den Spezialisten der Genossenschaftlichen FinanzGruppe 

Volksbanken Raiffeisenbanken: Bausparkasse Schwäbisch Hall, Union  Investment,  R+V Versicherung,  

easyCredit, DZ BANK, DZ PRIVATBANK, VR Smart Finanz, DZ HYP, MünchenerHyp, Reisebank.

vr.de/weser-ems

Genossenschaftlich heißt:

Jemanden an seiner Seite 

zu haben, dem man vertraut.

Wir sind die Bank mit der genossenschaftlichen Idee.

Als mittelständische und regionale Banken verstehen  

wir die Anforderungen und Bedürfnisse des Mittelstands  

in unserer Region besonders gut. Wir beraten vor Ort  

und mit Partnern weltweit. So stärken wir die Wirtschaft  

und übernehmen Verantwortung für die Region.

Volksbanken

Raiffeisenbanken

Regionales

Mit Ehrenamt 
Einfluss nehmen
Mitreden. Mitarbeiten. Mitentscheiden: Handwerkskammer 
lobt die Leistungen der rund 1.250 engagierten Handwerker 
und Handwerkerinnen im Ehrenamt.

Im Gespräch (v.l.): Prüferin Claudia Mathilde Knuth (Südbrookmerland) und Gisela Hillers, 

Leiterin des Meister- und Fortbildungsprüfungswesens, mit Präsident Albert Lienemann. 

E
igentlich ist ihre Arbeit unbezahlbar: Sie sitzen in Prü-
fungsausschüssen, sind Mitglied der Vollversammlung 
der Handwerkskammer, im Vorstand einer Innung oder 
bringen sich in die Arbeit ihrer Kreishandwerkerschaft 

ein. Hunderte von ehrenamtlichen Meisterinnen und Meistern 
sowie Gesellinnen und Gesellen gestalten mit ihrem fachlichen 
Wissen die Zukunft ihrer Berufe und Branchen. 

Mit dem jährlichen „Tag des Ehrenamtes“, zu dem die Hand-
werkskammer für Ostfriesland zum zweiten Mal Prüferinnen und 
Prüfer eingeladen hatte, dankte die Institution stellvertretend allen 
Ehrenamtsträgern, die sich mit fachlicher Kompetenz, beruflicher 
Erfahrung sowie Leidenschaft für das Handwerk oft nach Feierabend 
und an den Wochenenden für die Fachkräftesicherung, dem hohen 
Bildungsniveau, die Entlastung der Betriebe und die wirtschaftliche 
Stärkung der mittelständischen Betriebe einsetzen.  

„Unsere Selbstverwaltung ist unser höchstes Gut und die 
funktioniert nur mit dem Ehrenamt“, begrüßte Präsident Albert 
Lienemann die rund 45 Gäste im Kammersaal in Aurich. Nur mit 
freiwilligem Engagement könne die Handwerkskammer die vom 
Staat übertragenen Aufgaben eigenverantwortlich übernehmen, 
wie beispielsweise Prüfungsausschüsse besetzen und Prüfungen 
vorgeben. Das sei weltweit eine Besonderheit.

Allein im ostfriesischen Kammerbezirk sind etwa 1.250 Hand-
werkerinnen und Handwerker in den verschiedensten Gremien 
tätig, die sich in der Kammer (rund 370) und in den Kreishand-
werkerschaften für die Zukunft des Handwerks engagieren. Diese 
Menschen besetzen zusammen knapp 1.980 Ehrenämter. „Sie alle 
wollen Einfluss nehmen, Wissen weitergeben, etwas bewegen. Eine 
Triebfeder, die maßgeblich dazu beiträgt, die Interessen des regio-
nalen Handwerks zu vertreten und eine hohe Bildungsqualität zu 
sichern“, bedankte sich Lienemann bei allen Ehrenamtsträgern.

Im Anschluss hörten die Gäste einen Vortrag zum Thema „Wie 
werden ChatGPT & KI die Welt verändern. Und was man jetzt tun 
sollte.“ von Referent Dirk Westermann, Inhaber der Werbeagen-
tur  Mangoblau aus Oldenburg. Neben den Grundlagen und vielen 
Praxisbeispielen ging Westermann darauf ein, wie Künstliche Intel-
ligenz (KI) das Leben, Berufsbilder und die Unternehmen bereits 
beeinflusst und welche Rolle die KI in der Zukunft spielen wird.

Während des anschließenden „Get-togehter“ verriet Prüferin 
Claudia Mathilde Knuth, was für sie den Reiz ihrer freiwilligen 
Arbeit ausmacht:  „Es ist für mich eine Möglichkeit, das Bildungs-
wesen aktiv mitzugestalten und anderen Menschen neue Chancen 
zu eröffnen.“ Die Abteilungsleiterin für Administration und Doku-
mentation aus der Auricher Firma Enercon Consulting Services 
GmbH hat selbst den zweiten Bildungsweg gewählt: Am Berufsbil-
dungszentrum in Aurich absolvierte sie die Qualifikationen „Kauf-
männische Fachwirtin (HWK)“ und „Geprüfte Betriebswirtin nach 
der HWO“. Heute engagiert sie sich in den Prüfungsausschüssen 
für die Ausbildereignungsprüfung sowie für die Prüfungen der 
kaufmännischen Fachwirte. WIEBKE  FELDMANN W

Ehrenamt 
angehen

INTERESSIER-
TE, die sich ebenfalls 

ehrenamtlich für ihren 

Berufsstand engagie-

ren möchten – bei-

spielsweise in einem 

Prüfungsausschuss, 

können sich an Gisela 

Hillers, Leiterin des 

Meister- und Fortbil-

dungsprüfungswe-

sens, wenden.

Kontakt: Tel. 04941 

1797-33, g.hillers@

hwk-aurich.de

Dirk Westermann,  
Werbeagentur Mango-

blau aus Oldenburg.
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W DAS HANDWERK GRATULIERT

Meister- und Betriebsjubiläen  
25 Jahre Meister
Kraftfahrzeugtechnikermeister Jörg Kruse in  

Emden (10. Januar), Maler- und Lackierermeister 

Jann Heinks in Rechtsupweg (12. Januar),  

Elektrotechnikermeister Rainer Barth in Emden  

(28. Januar).

50 Jahre Meister
Schlossermeister Theo Goldsweer in Westrhauder-

fehn (6. Januar), Gas- und Wasserinstallateurmeister 

Klaus Eschen in Wiesmoor (30. Januar).

25 Jahre Betriebsjubiläum
Auto-Service Petersen in Hage (1. Januar),  

Kfz-Mechanikermeister Dieter Klöpping in Moormer-

land (1. Januar), Decker Bau in Aurich (1. Januar), 

Malermeister Freese GmbH in Norden (1. Januar), 

Friseurmeister Frank Zacherl in Aurich (1. Januar), 

Kfz-Mechanikermeister Dieter-Joachim Köhlke in 

Ochtersum (1. Januar), LIMA Elektrotechnik GmbH 

in Aurich (1. Januar).

40 Jahre Betriebsjubiläum
Elektro Herbert, Inh. J. Kruse in Leer (2. Januar),  

Kraftfahrzeugmechanikermeister Ralf Schütte in 

Aurich (2. Januar), Friseurmeisterin Margret Zinke 

auf Borkum (15. Januar), Kfz-Technikermeister Hauke 

Harms in Wittmund (21. Januar), Friseurmeisterin 

Claudia Pack in Friedeburg (21. Januar), Norddei-

cher Schiffswerft in Norddeich (23. Januar), Franz 

Janssen Heizungs- und Installations-GmbH in Ihlow 

(24. Januar).

Urkunden & Ehrungen:
Die Handwerkskammer für Ostfriesland stellt Eh-

renurkunden zum 25-, 40-, 50-jährigen Meister- und 

Betriebsjubiläum sowie weiteren Ehrentag kosten-

frei aus. Auch für Mitarbeitende, die schon seit 25 

Jahren und länger im Unternehmen tätig sind, wer-

den Ehrenurkunden ausgehändigt. Um eine termin-

gerechte Fertigstellung zu gewährleisten, bitten wir 

um eine frühzeitige Beantragung. Anträge können 

persönlich oder online gestellt werden.

Ansprechpartnerin: Elisabeth Voß,  

Tel. 04941 147 97 -86, e.voss@hwk-aurich.de 

Infos: www.hwk-aurich.de/ehrenurkunden


